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Name
Cordier, Daniel

Lebensdaten
1920-

Geburtsjahr
1920

Geburtsort
Bordeaux

GND-Link
http://d-nb.info/gnd/130541206

Biografische Angaben
Wirkungsort: Paris

Daniel Cordier wurde am 10. August 1920 in Bordeaux geboren und studierte an
katholischen Schulen. Mit 17 Jahre schloss er sich der sog. Action française, eine
rechtsextremen, nationalistischen Gruppierung an. Nach Kriegserlebnissen im Sommer 1940
kehrt sich seine Einstellung radikal und er gründet eine Widerstandsgruppe. Er wird im Laufe
der nächsten Jahre Teil der Résistance. Nach dem 2. Weltkrieg versucht er sich als Maler
und schreibt sich 1946 an die Académie de la Grande Chaumière, in Montparnasse, Paris,
ein. Zur selben Zeit beginnt er Kunstwerke zu sammeln. 1956 eröffnet Cordier seine erste
Galerie in Paris. Er wird zum erfolgreichen Kunsthändler in den folgenden Jahren.

Beruf / Funktion
Kunstsammler

Galerist

Beziehung zu Körperschaften

Körperschaft
Galerie Daniel Cordier (Paris / Frankfurt am Main) (1956-1964)

Andere Namen
Bouyjou-Cordier, Daniel

Cordier, Daniel Bouyjou-

Daniel

Cordier

Quelle für Namensansetzung
LCAuth
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DEUTSCHES KUNSTARCHIV im Germanischen Nationalmuseum


